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Sehr geehrte Kundin,
sehr geehrter Kunde,

vielen Dank, dass Sie unseren Produkten und unserem Familienunternehmen als flihrendem
Technologieausruster fiir Roboter und Produktionsmaschinen vertrauen.

Unser Team steht Ihnen bei Fragen rund um dieses Produkt und weiteren Losungen jederzeit
zur Verfligung. Fragen Sie uns und fordern Sie uns heraus. Wir 16sen Ihre Aufgabe!

Mit freundlichen GriiRen
Ihr SCHUNK-Team

Customer Management

Tel. +49-7133-103-2503
Fax +49-7133-103-2189

cmg@de.schunk.com

@ Betriebsanleitung bitte vollstandig lesen und produktnah aufbewahren.
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Allgemein

1 Aligemein

1.1 Zu dieser Anleitung

Diese Anleitung enthdlt wichtige Informationen fiir einen
sicheren und sachgerechten Gebrauch des Produkts.

Die Anleitung ist integraler Bestandteil des Produkts und muss
flir das Personal jederzeit zugdnglich aufbewahrt werden.

Vor dem Beginn aller Arbeiten muss das Personal diese Anleitung
gelesen und verstanden haben. Voraussetzung fiir ein sicheres
Arbeiten ist das Beachten aller Sicherheitshinweise in dieser
Anleitung.

Neben dieser Anleitung gelten die aufgefiihrten Dokumente
unter » 1.1.2 [ 6].

HINWEIS: Abbildungen in dieser Anleitung dienen dem
grundsatzlichen Verstandnis und konnen von der tatsachlichen
Ausfiihrung abweichen.

1.1.1 Darstellung der Warnhinweise

Zur Verdeutlichung von Gefahren werden in den Warnhinweisen
folgende Signalworte und Symbole verwendet.

\ A GEFAHR
\ Gefahren fiir Personen!

Nichtbeachtung fuihrt sicher zu irreversiblen Verletzungen bis hin
zum Tod.

\ A WARNUNG

\ Gefahren fiir Personen!

Nichtbeachtung kann zu irreversiblen Verletzungen bis hin zum
Tod fiihren.

A VORSICHT

Gefahren fiir Personen!

Nichtbeachtung kann zu leichten Verletzungen fiihren.

ACHTUNG

Sachschaden!
Informationen zur Vermeidung von Sachschdden.

vl
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1.1.2 Mitgeltende Unterlagen
e Allgemeine Geschdftsbedingungen *
e Katalogdatenblatt des gekauften Produkts *
* Montage- und Betriebsanleitungen des Zubehors *
e Einbau-/Konformitdtserkldarung *
* REACH Informationen unter schunk.com/SVHC

Die mit Stern (*) gekennzeichneten Unterlagen kénnen unter
schunk.com/downloads heruntergeladen werden.

1.1.3 BaugroBen
Diese Anleitung gilt fiir folgende BaugroRen:
e (GP 6L
e (GP 80
e (GP100
e (GP125

1.1.4 Varianten
Diese Anleitung gilt fiir folgende Varianten:
e (GP Hub1
e (GP mit Greifkrafterhaltung "AuBengreifen" (AS)
e (GP mit Greifkrafterhaltung "Innengreifen" (I5)
e (GP Induktive Abfrage (IN)
e (GP Magnetschalterabfrage

1.2 Gewadhrleistung

Die Gewahrleistung betragt 12 Monate ab Lieferdatum Werk bei
bestimmungsgemdlRem Gebrauch unter folgenden Bedingungen:

e Beachten der Umgebungs- und Einsatzbedingungen, » 2.5 [ 9]
e Beachten der vorgeschriebenen Wartungsintervalle, » 7 [ 28]

Werkstiickberiihrende Teile und VerschleiRteile sind nicht
Bestandteil der Gewadhrleistung.

BaugroBe Gewadhrleistungsdauer oder maximale Zyklen
[Monate] [Mio] *

64 12 10

80 12 10

100 12 10

125 12 10

* Ein Zyklus besteht aus einem kompletten Greifvorgang: "Greifer
offnen” und "Greifer schlieBen".
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http://schunk.com/SVHC
http://schunk.com/downloads

1.3 Lieferumfang
Der Lieferumfang beinhaltet:
e 2-Finger Parallelgreifer CGP in der bestellten Variante

e Sicherheitsinformationen (produktspezifische Anleitungen
online verfiigbar)

e Beipack

Inhalt des Beipacks:

e 2x Zentrierhilse fir Greiferbefestigung

e Lx Zentrierhiilse fiir Fingerbefestigung

e 2x 0-Ring fiir schlauchlosen Direktanschluss

Ident.-Nr. des Beipacks

BaugroRe Ident.-Nr.
6L 5512044
80 5512045
100 5512046
125 5512047

Tab.: Ident.-Nr. des Beipacks

1.4 Zubehor
Flir dieses Produkt ist eine breite Palette an Zubehor erhaltlich.

Fiir Informationen, welche Zubehor-Artikel mit der
entsprechenden Produktvariante verwendet werden kdonnen,
siehe Katalogdatenblatt.
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2
2.1

2.2

2.3

Grundlegende Sicherheitshinweise

BestimmungsgemdRe Verwendung

Das Produkt dient zum Greifen und zeitbegrenzten Halten von
Werkstiicken oder Gegenstanden.

e Das Produkt darf ausschlief3lich im Rahmen seiner technischen
Daten verwendet werden, » 3 [[) 16].

e Das Produkt ist zum Einbau in eine Maschine/Anlage
bestimmt. Die fiir die Maschine/Anlage zutreffenden
Richtlinien missen beachtet und eingehalten werden.

e Das Produkt ist fiir industrielle und industrienahe
Anwendungen bestimmt. Der Einsatz aulRerhalb geschlossener
Raume ist nur mit geeigneten SchutzmaRnahmen gegen
Freibewitterung zuldssig. Das Produkt ist nicht flir den Einsatz
in salzhaltiger Luft geeignet.

e Das Produkt kann innerhalb der zuldssigen Belastungsgrenzen
und technischen Daten zum Halten von Werkstiicken bei
einfachen Bearbeitungen verwendet werden, ist aber kein
Spannmittel entsprechend EN 1550:1997+A1:2008.

e Zur bestimmungsgemadlen Verwendung gehort auch das
Einhalten aller Angaben in dieser Anleitung.

e Jede liber die bestimmungsgemadlie Verwendung
hinausgehende oder andersartige Benutzung gilt als
Fehlgebrauch.

Bauliche Verdanderungen
Durchfiihren von baulichen Verdnderungen

Durch Umbauten, Verdnderungen und Nacharbeiten, z. B.

zusatzliche Gewinde, Bohrungen, Sicherheitseinrichtungen,

konnen Funktion oder Sicherheit beeintrachtigt oder

Beschdadigungen am Produkt verursacht werden.

e Bauliche Veranderungen nur mit schriftlicher Genehmigung
von SCHUNK durchfiihren.

Ersatzteile
Verwenden nicht zugelassener Ersatzteile

Durch das Verwenden nicht zugelassener Ersatzteile konnen
Gefahren fiir das Personal entstehen und Beschdadigungen oder
Fehlfunktionen am Produkt verursacht werden.

e Nur Originalersatzteile und von SCHUNK zugelassene Ersatzteile
verwenden.
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Elektrofachkraft

2.4 Greiferfinger

2.5

2.6

Anforderungen an die Greiferfinger

Durch gespeicherte Energie konnen Gefahren von dem Produkt
ausgehen, die zu schweren Verletzungen und erheblichen
Sachschdden fiihren konnen.

e Greiferfinger nur wechseln, wenn keine Restenergie
freigesetzt werden kann.

e Sicherstellen, dass das Produkt und die Greiferfinger
entsprechend dem Anwendungsfall ausreichend
dimensioniert sind.

Umgebungs- und Einsatzbedingungen
Anforderungen an die Umgebungs- und Einsatzbedingungen

Durch falsche Umgebungs- und Einsatzbedingungen konnen
Gefahren von dem Produkt ausgehen, die zu schweren
Verletzungen und erheblichen Sachschdden fiihren konnen und/
oder die Lebensdauer des Produkts deutlich verringern.

e Sicherstellen, dass das Produkt nur im Rahmen seiner
definierten Einsatzparameter verwendet wird, » 3 [[) 16].

Personalqualifikation
Unzureichende Qualifikation des Personals

Wenn nicht ausreichend qualifiziertes Personal Arbeiten an dem
Produkt durchfiihrt, konnen schwere Verletzungen und
erheblicher Sachschaden verursacht werden.

e Alle Arbeiten durch dafiir qualifiziertes Personal durchfiihren
lassen.

e Vor Arbeiten am Produkt muss das Personal die komplette
Anleitung gelesen und verstanden haben.

e Landesspezifische Unfallverhutungsvorschriften und die
allgemeinen Sicherheitshinweise beachten.

Folgende Qualifikationen des Personals sind fiir die
verschiedenen Tatigkeiten am Produkt notwendig:

Die Elektrofachkraft ist aufgrund ihrer fachlichen Ausbildung,
Kenntnisse und Erfahrungen in der Lage, Arbeiten an
elektrischen Anlagen auszufiihren, mogliche Gefahren zu
erkennen und zu vermeiden und kennt die relevanten Normen
und Bestimmungen.
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Fachpersonal

Unterwiesene Person

Servicepersonal des

Herstellers

10

2.7

Das Fachpersonal ist aufgrund der fachlichen Ausbildung,
Kenntnisse und Erfahrungen in der Lage, die ihm libertragenen
Arbeiten auszufiihren, mogliche Gefahren zu erkennen und zu
vermeiden und kennt die relevanten Normen und
Bestimmungen.

Die unterwiesene Person wurde in einer Unterweisung durch den
Betreiber liber die ihr libertragenen Aufgaben und maoglichen
Gefahren bei unsachgemadRen Verhalten unterrichtet.

Das Servicepersonal des Herstellers ist aufgrund der fachlichen
Ausbildung, Kenntnisse und Erfahrungen in der Lage, die ihm
ubertragenen Arbeiten auszufiihren und mogliche Gefahren zu
erkennen und zu vermeiden.

Personliche Schutzausriistung
Verwenden von personlicher Schutzausriistung

Personliche Schutzausriistung dient dazu, das Personal vor
Gefahren zu schiitzen, die dessen Sicherheit oder Gesundheit bei
der Arbeit beeintrachtigen konnen.

e Beim Arbeiten an und mit dem Produkt die
Arbeitsschutzbestimmungen beachten und die erforderliche
personliche Schutzausriistung tragen.

e Giiltige Sicherheits- und Unfallverhiitungsvorschriften
einhalten.

e Bei scharfen Kanten, spitzen Ecken und rauen Oberflachen
Schutzhandschuhe tragen.

e Bei heiBen Oberflachen hitzebestdandige Schutzhandschuhe
tragen.

e Beim Umgang mit Gefahrstoffen Schutzhandschuhe und
Schutzbrillen tragen.

e Bei bewegten Bauteilen eng anliegende Schutzkleidung und
zusatzlich Haarnetz bei langen Haaren tragen.
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2.8 Hinweise zum sicheren Betrieb
UnsachgemaRe Arbeitsweise des Personals

Durch eine unsachgemadRe Arbeitsweise konnen Gefahren von
dem Produkt ausgehen, die zu schweren Verletzungen und
erheblichen Sachschdden fiihren konnen.

e Jede Arbeitsweise unterlassen, welche die Funktion und
Betriebssicherheit des Produktes beeintrachtigen.

e Das Produkt bestimmungsgemadl verwenden.
¢ Die Sicherheits- und Montagehinweise beachten.

e Das Produkt keinen korrosiven Medien aussetzen.
Ausgenommen sind Produkte fiir spezielle
Umgebungsbedingungen.

e Auftretende Storungen umgehend beseitigen.
e Die Wartungs- und Pflegehinweise beachten.

e Giltige Sicherheits-, Unfallverhiitungs- und
Umweltschutzvorschriften fiir den Einsatzbereich des Produkts
beachten.

2.9 Transport
Verhalten beim Transport

Durch unsachgemadfRes Verhalten beim Transport kdnnen
Gefahren von dem Produkt ausgehen, die zu schweren
Verletzungen und erheblichen Sachschdden fiihren konnen.

e Bei hohem Gewicht, das Produkt mit einem Hebezeug
anheben und einem angemessenen Transportmittel
transportieren.

e Bei Transport und Handhabung das Produkt gegen
Herunterfallen sichern.

e Nicht unter schwebende Lasten treten.

2.10 Storungen
Verhalten bei Storungen

e Produkt sofort aul’er Betrieb nehmen und die Storung den
zustandigen Stellen/Personen melden.

e Storung durch dafiir ausgebildetes Personal beheben lassen.

e Produkt erst wieder in Betrieb nehmen, wenn die Storung
behoben ist.

e Produkt nach einer Storung priifen, ob die Funktionen des
Produkts noch gegeben und keine erweiterten Gefahren
entstanden sind.
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2.1

2.1

2.11.2

Grundsatzliche Gefahren

Allgemein

e Sicherheitsabstande einhalten.

¢ Niemals Sicherheitseinrichtungen aulBer Funktion setzen.

e \or der Inbetriebnahme des Produkts den Gefahrenbereich
mit einer geeigneten SchutzmaRnahme absichern.

e Vor Montage-, Umbau-, Wartungs- und Einstellarbeiten die
Energiezuflihrungen entfernen. Sicherstellen, dass im System
keine Restenergie mehr vorhanden ist.

e Wenn die Energieversorgung angeschlossen ist, keine Teile
von Hand bewegen.

e Wahrend des Betriebs nicht in die offene Mechanik und in
den Bewegungsbereich des Produkts greifen.

Schutz bei Handhabung und Montage
UnsachgemaRe Handhabung und Montage

Durch unsachgemdfe Handhabung und Montage konnen
Gefahren von dem Produkt ausgehen, die zu schweren
Verletzungen und erheblichem Sachschaden filihren konnen.

e Alle Arbeiten nur von dafiir qualifiziertem Personal
durchfiihren lassen.

e Produkt bei allen Arbeiten gegen versehentliches Betatigen
sichern.

¢ Die geltenden Unfallverhiitungsvorschriften beachten.

* (Geeignete Montage- und Transporteinrichtungen einsetzen
und Vorkehrungen gegen Einklemmen und Quetschen treffen.

UnsachgemaRes Heben von Lasten

Herunterfallende Lasten konnen zu schweren Verletzungen bis
hin zum Tod flihren.

¢ Nicht unter oder in den Schwenkbereich von schwebenden
Lasten treten.

e Lasten nur unter Aufsicht bewegen.
e Schwebende Lasten nicht unbeaufsichtigt lassen.

Schutz bei Inbetriebnahme und Betrieb
Herabfallende und herausschleudernde Bauteile

Herabfallende und herausschleudernde Bauteile konnen zu
schweren Verletzungen bis hin zum Tod flihren.

e Durch geeignete Mallnahmen den Gefahrenbereich absichern.
e Wahrend des Betriebs den Gefahrenbereich nicht betreten.
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2.11.3 Schutz vor gefahrlichen Bewegungen
Unerwartete Bewegung

Ist noch Restenergie im System vorhanden, konnen beim
Arbeiten am Produkt schwere Verletzungen verursacht werden.

e Energieversorgung abschalten, sicherstellen dass keine
Restenergie mehr vorhanden ist und gegen Wiedereinschalten
sichern.

e Zur Abwendung von Gefahren kann nicht allein auf das
Ansprechen der Uberwachungsfunktionen vertraut werden.
Bis zum Wirksamwerden der eingebauten Uberwachungen
muss von einer fehlerhaften Antriebsbewegung ausgegangen
werden, deren Wirkung von der Steuerung und dem aktuellen
Betriebszustand des Antriebs abhdangt. Wartungs-, Umbau-
und Anbauarbeiten auRerhalb der durch den
Bewegungsbereich gegebenen Gefahrenzone durchfiihren.

e Zur Vermeidung von Unfdllen und/oder Sachschdaden muss der
Aufenthalt von Personen im Bewegungsbereich der Maschine
eingeschrankt werden. Unbeabsichtigten Zugang fiir Personen
in diesen Bereich durch technische SchutzmaBnahmen
einschranken/verhindern. Schutzabdeckung und Schutzzaun
missen lber eine ausreichende Festigkeit hinsichtlich der
maximal moglichen Bewegungsenergie verfiigen. NOT-HALT-
Schalter missen leicht zugdanglich und schnell erreichbar sein.
Vor Inbetriebnahme der Maschine oder Anlage die Funktion
des NOT-HALT-Systems uberpriifen. Betrieb der Maschine bei
Fehlfunktion dieser Schutzeinrichtung unterbinden.
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2.11.4 Schutz vor Stromschlag

2.12

Mogliche elektrostatische Energie

Bauteile oder Baugruppen kdonnen sich elektrostatisch aufladen.
Beim Berlihren kann die elektrostatische Entladung eine
Schreckreaktion ausldsen, die zu Verletzungen fiihren kann.

e Der Betreiber muss sicherstellen, dass nach einschlagigen
Regeln alle Bauteile und Baugruppen in den ortlichen
Potenzialausgleich einbezogen werden.

e Den Potenzialausgleich nach den einschlagigen Regeln durch
eine Elektrofachkraft unter besonderer Berlicksichtigung der
tatsachlichen Arbeitsumgebungsbedingungen ausfiihren
lassen.

e Die Wirksamkeit des Potenzialausgleichs durch regelmaRige
Sicherheitsmessungen nachweisen lassen.

Hinweise auf besondere Gefahren

A GEFAHR

Lebensgefahr durch schwebende Lasten!

Herunterfallende Lasten konnen zu schweren Verletzungen bis
hin zum Tod flihren.

e Nicht in den Schwenkbereich von schwebenden Lasten
treten.

e lasten nur unter Aufsicht bewegen.
e Schwebende Lasten nicht unbeaufsichtigt lassen.
e (Geeignete Schutzausriistung tragen.

A WARNUNG

Verletzungsgefahr durch herabfallende und
herausschleudernde Gegenstdande!

Wahrend des Betriebs konnen herabfallende und
herausschleudernde Gegenstdande zu schweren Verletzungen bis
hin zum Tod flihren.

* Durch geeignete MaBRnahmen den Gefahrenbereich
absichern.
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A WARNUNG

Verletzungsgefahr durch unerwartete Bewegungen!

Ist die Energieversorgung eingeschaltet oder noch Restenergie im
System vorhanden, konnen sich Bauteile unerwartet bewegen
und schwere Verletzungen verursachen.

e Vor Beginn samtlicher Arbeiten am Produkt:

Energieversorgung abschalten und gegen Wiedereinschalten
sichern.

e Sicherstellen, dass im System keine Restenergie mehr
vorhanden ist.

A WARNUNG

Verletzungsgefahr durch Quetschen und StoRen!

Beim Verfahren der Grundbacken, durch Bruch oder Losen der
Greiferfinger oder bei Werkstiickverlust kann es zu schweren
Verletzungen kommen.

e (Geeignete Schutzausriistung tragen.

e Nichtin die offene Mechanik und in den Bewegungsbereich
des Produkts greifen.

A WARNUNG

Verletzungsgefahr durch elektromagnetische Stérungen!

Elektromagnetische Storungen konnen Fehlfunktionen des
Produkts verursachen und zu Storungen medizinischer
Implantate, z. B. Herzschrittmacher fiihren. Unerwartete
Bewegungen oder herausschleudernde Gegenstande konnen zu
schweren Verletzungen bis hin zum Tod flihren.

¢ |n unmittelbarer Umgebung des Produkts die ausreichende
Abschirmung von Magnetfeldern sicherstellen, sodass
Grenzwerte nach einschldgigen Normen, z. B. EN IEC 61000
nicht dberschritten werden.

e Durch geeignete MaBRnahmen den Gefahrenbereich
absichern.
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3 Technische Daten

Anschlussdaten

Druckmittel Druckluft, Druckluftqualitat nach
1SO 8573-1:2010 [7:4:4]

Nennbetriebsdruck [bar] 6

Mindestdruck [bar]

ohne Greifkrafterhaltung 2.5

Mindestdruck [bar]

mit Greifkrafterhaltung 4

Maximaldruck [bar]
ohne Greifkrafterhaltung 6.5

Maximaldruck [bar]
mit Greifkrafterhaltung 6.5

Umgebungs- und Einsatzbedingungen
Umgebungstemperatur [°(]

min. +5
max. +90
Schutzart IP 40
Gerduschemission [dB(A)] <70

Weitere technische Daten enthadlt das Katalogdatenblatt. Es gilt
jeweils die letzte Fassung.
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4 Aufbau und Beschreibung
4.1 Aufbau

Variante Magnet-
schalterabfrage

\'

m}

2-Finger Parallelgreifer CGP

1 Grundbacke
Druckluft-Hauptanschluss
Nut flir Magnetschalter
Gehduse

s lwin

Variante Induktive
Abfrage -IN

2-Finger Parallelgreifer CGP-IN

1 Grundbacke

2 Druckluft-Hauptanschluss
3 Halter fir induktive Abfrage
L Gehduse

HINWEIS

Im Folgenden wird nur die Variante mit Magnetschalterabfrage
dargestellt.

4.2 Beschreibung
Universeller 2-Finger-Parallelgreifer mit T-Nuten-Gleitfliihrung.
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5 Montage und Einstellungen

5.1 Montieren und anschlieRen

A WARNUNG

Verletzungsgefahr durch unerwartete Bewegungen!

Ist die Energieversorgung eingeschaltet oder noch Restenergie im
System vorhanden, konnen sich Bauteile unerwartet bewegen
und schwere Verletzungen verursachen.

e Vor Beginn samtlicher Arbeiten am Produkt:
Energieversorgung abschalten und gegen Wiedereinschalten
sichern.

e Sicherstellen, dass im System keine Restenergie mehr
vorhanden ist.

ACHTUNG

Beschdadigung des Greifers moglich!

Durch ein Uberschreiten des maximal zuldssigen Fingergewichts
oder des zuldssigen Massentragheitsmoments der Finger kann
der Greifer beschadigt werden.

e Eine Backenbewegung muss grundsatzlich schlag- und
prellfrei erfolgen.

e Hierzu bei Bedarf eine ausreichende Drosselung und/oder
Dampfung vornehmen.

e Angaben im Katalogdatenblatt beachten.

1. Ebenheit der Anschraubfldache priifen, » 5.2.1 [0 19].
2. Produkt iiber den schlauchlosen Direktanschluss anschlieRen.

3. ODER: Druckluftleitungen an die Hauptluftanschliisse "A"
und "B" anschlieRBen.

= Verschlussschrauben entfernen.
= Luftanschliisse (Steckverschraubungen) eindrehen.

4. Produkt mit der Maschine/Anlage
verschrauben, » 5.2.1 [[119].

= Gegebenenfalls geeignete Verbindungselemente
(Adapterplatten) verwenden.

= Zulassige Einschraubtiefe und ggf. Festigkeitsklasse
beachten.

5. Sensor anschlieBen, siehe Montage- und Betriebsanleitung
des Sensors.

6. Sensor montieren, » 5.3 [[) 22].
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5.2 Anschliisse

5.2.1 Mechanischer Anschluss

Ebenheit der Die Werte beziehen sich auf die gesamte Anschraubflache, auf
Anschraubflache der das Produkt montiert wird.

Kantenlangen Zuldssige Unebenheit

<100 <0.02

>100 <0.05

Tab.: Anforderungen an die Ebenheit der Anschraubfliche (Mafie in mm)

Anschliisse an den
Grundbacken

>
) (J

©

g‘ .
gi I ’7

Anschliisse an den Grundbacken

BaugroRe @ Zentrierhiilsen © Schrauben *
6L g6 M4 /10.7
80 @8 M5 /11.9
100 @10 M6 /14.2
125 @10 M6 [ 14.2

* Gewinde / maximale Einschraubtiefe ab Anschlagfldche [mm],
max. Festigkeitsklasse 12.9
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Anschliisse am Das Produkt kann von oben und unten montiert werden.

Gehause

Anschlussmaglichkeiten

Seite A BaugroRe @ Schrauben * ® Zentrierhiilsen
6L M5 /12 @8
80 M5 /15 @8
100 M6 [ 14 @10
125 M8 /20 g2

* @Gewinde / maximale Einschraubtiefe ab Anschlagfldche [mm]

Seite B BaugroRe ® Schrauben * @ Zentrierhiilsen
64 ML @8
80 M @8
100 M5 @10
125 M6 g2

* DIN EN 4762
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5.2.2 Pneumatischer Anschluss

HINWEIS

Anforderungen an die Druckluftversorgung
beachten, » 3 [V 16].

Bei Druckluftverlust (Abtrennen der Energieleitung) verliert
das Produkt seine Kraftwirkung und verharrt nicht in einer
gesicherten Position. Um die Kraftwirkung in diesem Fall
dennoch fiir geraume Zeit aufrecht zu erhalten, wird der
Einsatz eines Druckerhaltungsventils SDV-P empfohlen.
Ebenso werden Produktvarianten mit mechanischer
Greifkrafterhaltung liber Federn angeboten, diese stellen
auch bei Druckabfall eine Mindestgreifkraft sicher.

<
A 3
©
V] &4
Nz
o ©
)b
@ﬁ@ @00

Luftanschliisse

1

2

Hauptluftanschliisse (Schlauchanschluss)
(A = 6ffnen, B = schlieRen)

Schlauchloser Direktanschluss bodenseitig
(a = 6ffnen, b = schlieRen)

Schlauchloser Direktanschluss

3
L
5

Produkt
0-Ring
Anbauteil
Nur die bendtigten Luftanschliisse o6ffnen.

Nicht benotigte Hauptluftanschliisse mit den
Verschlussschrauben aus dem Beipack verschlieRBen.

Bei schlauchlosem Direktanschluss 0-Ringe aus dem Beipack

verwenden.
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BaugroRe Hauptluftanschliisse *

6L M5 /4
80 M5/6
100 G817
125 G817

* Gewinde / maximale Einschraubtiefe ab Anschlagfidche [mm]

5.3 Sensoren montieren

HINWEIS
Beim Montieren und Anschlieflen die Montage- und
Betriebsanleitung des Sensors beachten.

Das Produkt ist fiir den Einsatz von Sensoren vorbereitet.

e Exakte Typenbezeichnungen der passenden Sensoren, siehe
Katalogdatenblatt und Link Ubersicht Sensoren.

e Technische Daten der passenden Sensoren, siehe Montage-
und Betriebsanleitung und Katalogdatenblatt.

- Die Montage- und Betriebsanleitung und das
Katalogdatenblatt sind im Lieferumfang des Sensors
enthalten und unter schunk.com abrufbar.

¢ Informationen liber die Handhabung von Sensoren unter
schunk.com oder bei den SCHUNK-Ansprechpartnern.
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5.3.1 Magnetschalter MMS 22 oder J02 montieren

ACHTUNG

Beschadigung des Sensors bei der Montage maoglich!
e Maximales Anzugsdrehmoment beachten.

=—

k C Ol i

Position "Greifer gedffnet" oder "Teil gegriffen (Innengreifen)"

1. Produkt in einzustellende Position bringen.

2. Sensor1(1) in die Nut (2) eindrehen.
ODER: Sensor 1 (1) in die Nut (2) schieben, bis der Sensor 1 (1)
am Nutende anliegt.

3. Sensor1 (1) langsam wieder zuriick ziehen, bis dieser schaltet.

L. Sensor1 (1) mit Gewindestift (3) befestigen.
Anzugsdrehmoment: 10 Ncm

5. Produkt in Position "Greifer geoffnet" oder "Teil gegriffen"
bringen und die Funktion testen.

> @
Eo
6o

Position "Greifer geschlossen” oder "Teil gegriffen
(AuBengreifen)"

1. Produkt in einzustellende Position bringen.

2. Sensor 2 (1) in die Nut (2) eindrehen.
ODER: Sensor 2 (1) in die Nut (2) in Richtung Gehdusemitte
schieben, bis der Sensor 2 (1) schaltet.

3. Sensor 2 (1) mit Gewindestift (3) befestigen.
Anzugsdrehmoment: 10 Ncm

L. Produkt in Position "Greifer geschlossen™ oder "Teil
gegriffen" bringen und die Funktion testen.
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5.3.2 Induktiven Ndaherungsschalter IN montieren

Position "Greifer gedffnet" oder "Greifer geschlossen™

1.

Sensor 1 (1) durch den Klemmhalter (2) bis zum Anschlag in
das Gehaduse schieben.

Schraube (3) am Klemmhalter (2) festziehen.
Anzugsdrehmoment: 0.2 Nm

Produkt in Position "geoffnet" oder "geschlossen" bringen
und die Funktion testen.

Position "Teil gegriffen (AuRengreifen)" oder "Teil gegriffen
(Innengreifen)"

1.
2.

Sensor (1) auf Anschlag in den Klemmbhalter (2) schieben.

Schraube (3) am Klemmhalter (2) festziehen.
Anzugsdrehmoment: 0.2 Nm

Das zu greifende Teil spannen.

4. Klemmspindel (4) durch Herausdrehen aus der Schaltnocke (6)

losen.

Verstellspindel (5) drehen, um die Position der Schaltnocke

(6) zu verschieben.

= Teil gegriffen (AuBengreifen):
Schaltnocke (6) so weit nach auRBen verschieben, bis der
Sensor (1) nicht mehr anspricht.

= Schaltnocke (6) wieder nach innen verschieben, bis der
Sensor (1) zu schalten beginnt.

= Teil gegriffen (Innengreifen):
Schaltnocke (6) so weit nach innen verschieben, bis der
Sensor (1) nicht mehr anspricht.

= Schaltnocke (6) wieder nach auRen verschieben, bis der
Sensor (1) zu schalten beginnt.

02.00 | CGP | Montage- und Betriebsanleitung | de | 1663673




6. Klemmspindel (&) wieder hineindrehen, um den Schaltpunkt
zu fixieren.
Anzugsdrehmoment: siehe nachfolgende Tabelle

7. Produkt 6ffnen und wieder schlieffen, um die Funktion zu

testen.
BaugroRe @ Max. ® Max.
Anzugsdrehmoment Verstellmoment
[Nm] [Nm]
6L 0.2 0.2
80 0.2 0.2
100 0.3 0.3
125 0.3 0.3
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6 Fehlerbehebung

6.1 Produkt bewegt sich nicht

Magliche Ursache

MaRnahmen zur Behebung

Grundbacken im Gehduse verklemmt, z. B. da Anschraubflache auf Ebenheit priifen.

Anschraubflache nicht ausreichend eben.
Mindestdruck unterschritten.

Druckluftleitungen vertauscht.

Sensor defekt oder falsch eingestellt.
Nicht bendotigte Luftanschliisse geoffnet.

»5.2.1[119]

Luftversorgung priifen.
»3[D16]

Druckluftleitungen priifen.
»5.2.2 [[21]

Sensor einstellen oder tauschen.
Nicht bendotigte Luftanschliisse schlief3en.

6.2 Produkt macht nicht den vollen Hub

Maogliche Ursache
Mindestdruck unterschritten.

Anschraubflache nicht ausreichend eben.

MaRnahmen zur Behebung

Luftversorgung priifen.
»3[D16]

Anschraubflache auf Ebenheit priifen.
»5.2.1[19]

6.3 Produkt 6ffnet oder schlieBt ruckartig

Maogliche Ursache
Druckluftleitung blockiert.
Anschraubflache nicht ausreichend eben.

Beladung zu groR.

26

MaRnahmen zur Behebung
Druckluftleitung auf Beschddigungen priifen.

Anschraubflache auf Ebenheit priifen.
»5.2.1[19]

Zuldssiges Gewicht und Lange der
Greiferfinger priifen.
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6.4 Offnungs- und SchlieRzeiten werden nicht erreicht

Mogliche Ursache
Druckluftleitung nicht optimal ausgefiihrt.

Druckluft entweicht.

Beladung zu groR.

MaRRnahmen zur Behebung

Falls vorhanden: Drosselverschraubungen am
Produkt priifen und so einstellen, dass die
Backenbewegung schlag- und prellfrei
erfolgt.

Druckluftleitungen priifen.

Innendurchmesser der Druckluftleitung ist
ausreichend grolR bezogen auf den
Druckluftverbrauch.

Durchfluss des Wegeventils ist ausreichend
groRR bezogen auf den Druckluftverbrauch.

Wenn trotz optimaler Luftanschliisse die
Offnungs- und SchlieRzeiten gemaR Katalog
nicht erreicht werden, empfiehlt SCHUNK den
Einsatz von Schnellentliiftungsventilen direkt
am Produkt.

Vorhanden Greifer durch einen neuen Greifer
ersetzen.

Zuldssiges Gewicht und Lange der
Greiferfinger priifen.

6.5 Greifkraft lasst nach

Maogliche Ursache
Mindestdruck unterschritten.

Druckluft entweicht.
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MaRRnahmen zur Behebung

Luftversorgung priifen.
»3[D16]

Vorhanden Greifer durch einen neuen Greifer
ersetzen.

27



28

7 Wartung

Wartungsarbeiten und Reparaturen sind nicht vorgesehen. Bei
einem Defekt wird empfohlen, den kompletten Greifer zu
tauschen.
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8 Demontage und Entsorgung

A WARNUNG

Verletzungsgefahr durch unerwartete Bewegungen!

Ist die Energieversorgung eingeschaltet oder noch Restenergie im
System vorhanden, konnen sich Bauteile unerwartet bewegen

und schwere Verletzungen verursachen.

e Vor Beginn samtlicher Arbeiten am Produkt:
Energieversorgung abschalten und gegen Wiedereinschalten

sichern.
e Sicherstellen, dass im System keine Restenergie mehr
vorhanden ist.

e Eventuell vorhandene Schmiermittel entfernen und
umweltgerecht entsorgen.

e Bestandteile des Produkts nach den ortlichen Vorschriften
dem Recycling oder der ordnungsgemadfien Entsorgung
zufiihren.
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SCHUNK SE & Co. KG
Spanntechnik | Greiftechnik | Automatisierungstechnik

Bahnhofstr. 106 - 134
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info@de.schunk.com
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Folgen Sie uns | Follow us

MEOXOX

Wir drucken nachhaltig | We print sustainable

02.00 | CGP | Montage- und Betriebsanleitung | de | 1663673

© 2026 SCHUNK SE & Co. KG

05-2026



	 Impressum
	1 Allgemein
	1.1 Zu dieser Anleitung
	1.1.1 Darstellung der Warnhinweise
	1.1.2 Mitgeltende Unterlagen
	1.1.3 Baugrößen
	1.1.4 Varianten

	1.2 Gewährleistung
	1.3 Lieferumfang
	1.4 Zubehör

	2 Grundlegende Sicherheitshinweise
	2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.2 Bauliche Veränderungen
	2.3 Ersatzteile
	2.4 Greiferfinger
	2.5 Umgebungs- und Einsatzbedingungen
	2.6 Personalqualifikation
	2.7 Persönliche Schutzausrüstung
	2.8 Hinweise zum sicheren Betrieb
	2.9 Transport
	2.10 Störungen
	2.11 Grundsätzliche Gefahren
	2.11.1 Schutz bei Handhabung und Montage
	2.11.2 Schutz bei Inbetriebnahme und Betrieb
	2.11.3 Schutz vor gefährlichen Bewegungen
	2.11.4 Schutz vor Stromschlag

	2.12 Hinweise auf besondere Gefahren

	3 Technische Daten
	4 Aufbau und Beschreibung
	4.1 Aufbau
	4.2 Beschreibung

	5 Montage und Einstellungen
	5.1 Montieren und anschließen
	5.2 Anschlüsse
	5.2.1 Mechanischer Anschluss
	5.2.2 Pneumatischer Anschluss

	5.3 Sensoren montieren
	5.3.1 Magnetschalter MMS 22 oder J02 montieren
	5.3.2 Induktiven Näherungsschalter IN montieren


	6 Fehlerbehebung
	6.1 Produkt bewegt sich nicht
	6.2 Produkt macht nicht den vollen Hub
	6.3 Produkt öffnet oder schließt ruckartig
	6.4 Öffnungs- und Schließzeiten werden nicht erreicht
	6.5 Greifkraft lässt nach

	7 Wartung
	8 Demontage und Entsorgung

